
K u r z p r o t o k o l l  
entsprechend § 41b (5) GemO 

 
 

über die öffentlichen Verhandlungen und Beschlüsse 
des Gemeinderates am 23.06.2020  

 

 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:00 Uhr 

 

 
TOP 1 
Bekanntgaben 
 
1. Beteiligung der Gemeinde an der kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW 
    GmbH  & Co KG mit 3 Millionen Euro 
 
BM Richter gibt den Beschluss aus nichtöffentlicher Sitzung am 10. Dezember 2019 
bekannt: Die Gemeinde Reichenbach an der Fils beteiligt sich mit bis zu 3 Millionen Euro an 
der kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH & Co KG.  
 
Er informiert, dass das Regierungspräsidium Freiburg für alle Kommunen die 
Beitrittsvereinbarung auf ihre rechtliche Zulässigkeit geprüft hat. Das Landratsamt Esslingen 
hat mit Schreiben vom 16. Juni 2020 die Gesetzmäßigkeit des damit verbundenen 
Gemeinderatsbeschlusses bestätigt. 
 
2. Erhöhung Förderrahmen Sanierung Zentrum Nord 
Er gibt ebenfalls bekannt, dass das Land für das aktuelle Sanierungsgebiet eine Aufstockung 
um 700.000 Euro bewilligt bekommen hat – somit liegt der Förderrahmen nun insgesamt bei 
2,5 Millionen Euro. 
 
 
TOP 2 
Kindergarten in der Karlstraße 
- Vergabe der Rohbauarbeiten für Aufstellung der Container 
 

Beschluss: 
 
Die Rohbauarbeiten für die Aufstellung der Container werden an die Firma Köber GmbH aus 
Kirchheim / Teck zum Bruttoangebotspreis von 115.893,61 € vergeben. 
 
 
TOP 3 
Breitbandversorgung in Reichenbach an der Fils 
- Vorvermarktung 
- Projektbeginn 
 

Beschluss: 
 

1. Zustimmende Kenntnisnahme vom Ausbauvorhaben. 
 

2. Zustimmung zum Glasfaserausbau in Reichenbach an der Fils und zur positiven 
Interessensbekundung gegenüber der Telekom bezüglich der Realisierung des Projekts. 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ausbauvorhaben weiter zu forcieren und mit der 
Telekom in die Umsetzungsverhandlungen einzugehen. 



TOP 4 
Schul- und Sportcampus - Planerauswahlverfahren  
Benennung der Vertreter der Gemeinde Reichenbach an der Fils in der 
Bewertungskommission 
 

Beschluss: 
 
1. Von der Sachdarstellung wird zustimmend Kenntnis genommen. 

 
2. Die Zusammensetzung und Verteilung der Sitze erfolgt entsprechend der beigefügten 

Anlage. 
 
 
TOP 5 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2020 
- Neue Priorisierung der Anträge, Anregungen  und Anfragen der Fraktionen 
 

Beschluss: 
 
1. Von der Sachdarstellung der Verwaltung wird zustimmend Kenntnis genommen. 
 
2. Der neuen zeitlichen Zuordnung bzw. der geänderten Verfahrensweise der Anträge,  
    Anregungen und Anfragen wird zugestimmt.  
 
 
TOP 6 
Gemeindewerke Reichenbach an der Fils 
- Feststellung Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2019 
 

Beschluss: 
 

1. Der Jahresabschluss 2019 der Gemeindewerke Reichenbach an der Fils wird wie 
folgt festgestellt: 

 
1. Bilanzsumme 3.826.776,53 € 
 
1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
- das Anlagevermögen 3.427.074,67 € 
- das Umlaufvermögen 399.701,86 € 
 
1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- Eigenkapital Stammkapital 400.000,00 € 
- Rücklagen 542,94 € 
- empfangene Ertragszuschüsse 82,00 € 
- Rückstellungen 14.100,00 € 
- die Verbindlichkeiten 2.641.693,38 € 
- den Bilanzgewinn 770.358,21 € 
 
1.3 Jahresverlust 46.612,07 € 
1.3.1 Summe der Erträge 848.245,11 € 
1.3.2 Summe der Aufwendungen 894.857,18 € 

 
2. Der Jahresverlust von 46.612,07 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

 
3. Die Betriebsleitung wird für das Jahr 2019 entlastet. 

 
Der Lagebericht wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 



TOP 7 
Mitteilungen und Sonstiges 
 
1. Freibad im Grünen 
 
GRin Bayer spricht der Verwaltung und dem Team von Bäderlife ein großes Lob für die 
Öffnung des Freibads aus. Ihrer Meinung nach kann die Gemeinde sich glücklich schätzen, 
ein Freibadteam zu haben, das sich mit dem Bad auch identifiziert. 
 
In diesem Zusammenhang verweist GR Weigert auf seine Frage an die Verwaltung, ob nicht 
doch auch Karten an der Freibadkasse verkauft werden können. 
 
Dies lehnt BM Richter ab, da aufgrund der Corona-Vorgaben sämtliche Daten der Gäste 
erfasst werden müssen und dies dann zu Warteschlangen im Eingangsbereich führen würde. 
Auch im BürgerBüro ist der Vorverkauf nicht machbar. Er ist sich aber sicher, dass über 
Senioren Online oder auch Nachbarschaftshilfe sich für jeden Badegast jemand findet, der 
ihm beim Lösen des Onlinetickets helfen kann. 
 
 
2. Öffnung der Bücherei 
 
GR Weigert spricht die weitere Anfrage seiner Fraktion nach Öffnung der Bücherei an. 
Die Raumoption Bücherei als Schulraum sollte baldmöglichst überprüft werden. Denn seine 
Fraktion hält eine schnelle Öffnung der Bücherei für nötig, ansonsten sollte eine konkrete 
Zielformulierung der Schule vorliegen, damit der Gemeinderat abwägen und zeitnah 
entscheiden kann. 
 
In diesem Zusammenhang verweist BM Richter darauf, dass die Verwaltung noch keine 
Vorgaben hat, wie es nach den Sommerferien im Schulbereich weitergehen wird. Leider 
klaffen hier immer Lücken zwischen Presseverlautbarungen des Landes und der 
gesetzlichen Regelung. Solange hier nicht klar ist, wie es weitergeht, lehnt er es ab, die 
derzeit geschlossenen Einrichtungen zu öffnen. Die Priorität sieht er bei den Pflichtaufgaben 
der Gemeinde – die freiwilligen Aufgaben müssen entsprechend zurückstehen In diesem 
Zusammenhang verweist er auf die Verbot der Doppelnutzung von Schulräumen in den 
Regelungen der Corona-Verordnung. 
 
Auf die Frage von GR Neher erklärt er, dass die Schule ja noch keine Äußerungen über eine 
mögliche Nutzung der Bücherei machen kann, da sie genauso wenig die Voraussetzungen 
kennt. 
 
GRin Baach spricht die Öffnung der neuapostolischen Kirche an. 
 
Hier teilt BM Richter mit, dass nur so ein Musikschulunterricht gewährleistet werden konnte. 
 
 
3. Markungsputzete 
 
GRin Baach möchte wissen, ob die im Frühjahr abgesagte Markungsputzete nachgeholt 
wird.  
 
Hieraufhin teilt Frau Hollatz mit, dass 2020 keine Putzete mehr aufgrund der Corona-
Beschränkungen geplant ist – auch weil das abschließende Vesper in der seitherigen Form 
nicht angeboten werden kann. 
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